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In seinem Beitrag „Resonanz als Methode“ – stellt Dr. Heinz Strauß 
seine neuen Forschungsergebnisse zum Resonanzbegriff der System-
energetik dar.  
Die Prägnanz und Klarheit mit der er diesen anhand der Grundla-
genwissenschaften Neurobiologie, Komplexitäts- und Systemtheorie 
begründet, fordert die Aufmerksamkeit der LeserInnen für jeden einzelnen 
Satz. Heinz Strauß verzichtet in seinem Beitrag auf jegliche Redundan-
zen. Die Aufgabenstellung dieses zweiten Bandes der Reihe „Super-
vision – Coaching – Organisationsberatung“, herausgegeben von 4 
führenden Supervisions/Coachingverbänden in Europa, ist im Untertitel 
mit „Neurowissenschaftliche Erkenntnisse für die Praxis von Supervision 
und Coaching“ beschrieben.  Diese Aufgabenstellung setzt der Beitrag 
von Dr. Heinz Strauß konsequent um. 
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Ein gemeinsamer Beitrag von Angelika Strauß und Dr. Heinz Strauß ist 
in der Reihe „Mediation in der Praxis“, ein Kooperationsprojekt des 
Concadora Verlag und dem Bundesverband Mediation e.V. erschienen: 
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Die AutorInnen greifen einen bedeutsamen Teilaspekt der systemenerge-
tischen Arbeit mit Resonanzen heraus, der nicht nur, aber vielleicht in 
besonders dringlicher Weise in der Mediation Bedeutung hat: Resonanz 
als Zugang zu sich selbst und zu den MediandInnen und dadurch 
Schutz für die Person des/der Mediators/in und den Mediationspro-
zess. 
„In diesem interdisziplinären Dialog speist der Neurowissenschaftler und 
Psychotherapeut Dr. Heinz Strauß Ergebnisse aus der Gehirnforschung 
ein und die BM-Ausbilderin für Mediation Angelika Strauß übernimmt 
den Transfer in die Mediation.“ (aus den einleitenden Sätzen der He-
rausgeberInnen).  
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